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In einem fernen Lande lebte einst ein König, 
den am Ende seiner Tage Schwermut befiel. 
«Seht», sagte er, «nun habe ich in meinem Le-
ben alles, was nur ein Mensch erleben und mit 
den Sinnen aufnehmen kann, erfahren, gehört 
und gesehen. Nur eines habe ich nicht gesehen 
im meinem ganzen Leben: Gott habe ich nicht 
gesehen. Ihn wünsche ich noch zu sehen.»

Deshalb erliess der König an alle Machthaber, 
Weisen und Priester den Befehl, ihm Gott zu 
zeigen. Schwerste Strafen wurden ihnen ange-
droht, wenn es ihnen nicht gelänge. Der König 
gewährte eine Frist von drei Tagen.

Trauer kam über die Bewohner des königlichen 
Palastes, und alle warteten auf ihr bevorste-
hendes Ende. Genau nach drei Tagen um die 
Mittagszeit liess der König sie vor sich rufen. 
Die Münder der Machthaber, der Weisen und 
Priester aber blieben stumm. In seinem Zorn 
war der König schon bereit, das Todesurteil 
auszusprechen.

Da kam ein Hirte vom Felde, der von des Königs 
Befehl gehört hatte, und sagte: «Erlaube mir, 
König, deinen Wunsch zu erfüllen!»

«Gut», sagte der König, «aber bedenke, es geht 
um deinen Kopf.»

Der Hirte führte den König auf einen freien 
Platz und zeigte ihm die Sonne. «Sieh ihn», sag-
te er. Der König hob seine Augen und wollte die 
Sonne sehen. Aber der Glanz blendete ihn, und 
er senkte den Kopf und schloss die Augen.

«Willst du, dass ich erblinde?», sagte er zu dem 
Hirten.

«Aber König, das ist doch nur ein Ding der 
Schöpfung, ein schwacher Abglanz der Grösse 
Gottes, ein kleines Fünkchen seines flammen-
den Feuers. Wie willst du mit deinen schwa-
chen, tränenden Augen Gott sehen? Suche ihn 
mit anderen Augen!»

Der Einfall gefiel dem König. Er sagte zu dem 
Hirten: «Ich erkenne deinen Geist und sehe die 
Grösse deiner Seele. Antworte mir nun: Was 

war vor Gott?» Nach einigem Nachdenken sag-
te der Hirte: «Nicht so! Fange mit dem an, was 
vor eins kommt.»

«Wie kann ich denn? Vor eins gibt es doch gar 
nichts.»

«Sehr weise gesprochen, Herr. Auch vor Gott 
gibt es nichts.»

Diese Antwort gefiel dem König noch besser 
als die vorhergehende. «Ich werde dich reich 
beschenken; vorher beantworte aber noch die 
dritte Frage: Was macht Gott?»

Der Hirte sah, dass des Königs Herz weich ge-
worden war. «Gut», sagte er, «auch darauf will 
ich dir antworten. Nur um eines bitte ich dich: 
Lass uns die Kleider für eine kurze Zeit tau-
schen.»

Und der König legte die Zeichen seiner Königs-
würde ab, kleidete damit den Hirten, und selbst 
zog er dessen unscheinbaren Rock an und 
hängte sich die Hirtentasche um. Und der Hirte 
setzte sich auf den Thron, nahm das Zepter 
und zeigte damit auf den an den Stufen des 
Thrones mit einer Hirtentasche stehenden Kö-
nig. «Siehst du, das macht Gott! Den einen er-
hebt er auf den Thron, und den anderen lässt er 
heruntersteigen.» Und der Hirte zog wieder 
seine eigene Kleidung an.

Der König stand in Gedanken versunken da. Das 
letzte Wort des Hirten brannte auf seiner Seele. 
Aber plötzlich ermahnte er sich, und unter sicht-
baren Zeichen der Freude sagte er: «Jetzt sehe 
ich Gott.» Leo Tolstoi

Vom König, der Gott sehen wollte



Worte des Pfarrers

Dezember: Christ-Monat

Nun dauert es noch 
knapp vier Wochen 
bis Weihnachten. 
Die vier Kerzen am 
Adventskranz sind 
so etwas wie Weg­
weiser: Auf dem Weg 
zur Weihnachtskrip­
pe wird es immer 
heller.

Zu der Zeit, als Jesus 
geboren wurde, ha­
ben sich Menschen 
auf den Weg ge­
macht, um ihn zu be­
suchen. Der grosse Gott als kleines Kind mitten in einem Stall. Dieses Bild soll uns 
Menschen Mut machen, sich auch an einfachen Dingen zu freuen.

Ihr seid eingeladen, euch miteinander auf den Weg zu machen und in der Familie 
die vier Adventswochen bis Weihnachten zu feiern und euch an den einfachen 
Dingen zu freuen.

Nehmt euch Zeit und Ruhe, wenn ihr miteinander die Kerzen am Adventskranz 
anzündet. Singt an Weihnachten miteinander ein Weihnachtslied, zum Beispiel 
«Stille Nacht, Heilige Nacht».

Betrachtet einen Moment lang still die Kerzen und die Krippe. Ihr könnt Gott dafür 
danken, was euch freut und was ihr gerne habt. Denkt an die Menschen in eurer 
Umgebung und auch auf der ganzen Welt, denen es nicht so gut geht.

Geht miteinander in die Kirche und zur Weihnachtsmesse und schaut euch die 
Weihnachtskrippe an. 

Es liegt an uns, was wir aus dieser Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten machen.

Möge es gelingen, sie als Zeit der Stille und der  Besinnung zu gestalten, um dann 
mit grosser Freude das Geburtstagsfest Jesu zu feiern. Ich wünsche euch einen 
gesegneten Advent und schon jetzt frohe Weihnachten. 

Euer Pfarrer Joseph Shen



Allgemeine
Gottesdienstordnung

Gampel

Samstag:	 19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 10.30 Uhr Amt

Montag:	 freier Tag

Dienstag:	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse

Donnerstag:	 08.00 Uhr Hl. Messe

Freitag:	 08.00 Uhr Hl. Messe,
		  anschliessend Anbetung
		  bis 11.00 Uhr 

Rosenkranz:	 19.00 Uhr an den 
		  Wochentagen und jeweils 
		  vor der Vorabendmesse 
		  und vor dem Amt

Anbetung: 	 Freitag, 08.30–09.00 Uhr 
		  gemeinsame Anbetung
		  09.00–11.00 Uhr 
		  stille Anbetung  

Beichtgelegenheit: Freitag, 09.00–09.30 Uhr, 
		  und nach Absprache

Bibelrunde:	 19.00 Uhr 2. + 4. Mittwoch
		  (ausser Ferienzeit)

Bratsch und Niedergampel:
Samstag:	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag:	 09.00 Uhr Amt 
		  Abwechselnd Bratsch 
		  und Niedergampel

Beichtgelegenheit in Bratsch: nach Absprache

Rosenkranzgebet in Bratsch: jeweils vor der 
Vorabendmesse oder dem Amt

Niedergampel:
Mittwoch:	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse

Herz-Jesu-Freitag:	18.30 Uhr Hl. Messe

Anbetung:	 18.00–18.30 Uhr 
		  am Herz-Jesu-Freitag

Beichtgelegenheit: 	 18.00–18.30 Uhr am
	 Herz-Jesu-Freitag, 
	 und nach Absprache

Rosenkranz: 	 Jeweils vor der 
	 Vorabendmesse 
	 oder vor dem Amt

Gampel – Bratsch – Niedergampel:

Besuchstag: 	 1. Donnerstag im Monat

Besuchstag: 	 2. Donnerstag im Monat

Kranken-
kommunion:	 3. Donnerstag im Monat

Spitalbesuch: 	 4. Donnerstag im Monat 

Liturgischer Kalender

Dezember 2019

	   3. 	 Di	 Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
			   Glaubensbote in Indien 
			   und Ostasien
			   08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religionsunterricht
			   in Bratsch

	   4. 	 Mi 	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse 
			   in Niedergampel
			   Ged. für Yvonne Passeraub-Jäger

Gampel – Bratsch –
Niedergampel

	  1. 	 So	 Erster Adventssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Amanda Hilbig-Schnyder
			   Stm. für Lina Schnyder
			   Opfer: Kollekte für die Universität 
		  	 Freiburg
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Kollekte für die Universität 
			   Freiburg
			   Anschliessend Adventskranz-
			   verkauf vom Blauring und vom 
			   Frauen- und Mütterverein
			   18.00 Uhr Adventseröffnung 
			   auf dem Dorfplatz, gestaltet
			   vom Frauen- und Mütterverein



			   14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten
			   des Pfarreisekretariats
			   im Pfarrhaus Gampel

	   5. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Besuchstag (wer sich Besuch vom 
			   Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
			   Pfarrer anmelden 079 304 17 09.)

	   6. 	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag / Hl. Nikolaus, 
			   Bischof von Myra
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Ged. für Klemens Hildbrand-
			   Brenner
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
			   gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

			   Abend: Nikolausbesuch 
			   bei den angemeldeten Familien 
			   in der Pfarrei

			   18.00 Uhr stille Anbetung 
			   in Niedergampel
			   18.00–18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
			   in Niedergampel
			   18.30 Uhr Hl. Messe 
			   mit Frauenverein 
			   Niedergampel-Getwing-Burketen

	   7. 	 Sa 	 Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
			   Kirchenlehrer
			   06.00 Uhr Hl. Rorate-Messe in 
			   Niedergampel, anschliessend 
			   Frühstück in der Turnhalle 
			   Niedergampel
			   Stm. für Anton Locher-Locher
			   Stm. für Agnes Locher-Schmidt
			   Ged. für Josef Locher-Schmidt
			   Ged. für Rosmarie 
			   Kohlbrenner-Bittel
			   Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Gampel
			   Stm. für Rudolf Tscherry
			   Stm. für Bibiana Hildbrand
			   Stm. für Max u. Lina Tscherry-Hasler
			   Stm. für Christian und Marie 
			   Rotzer-Ruppen

			   Stm. für Anton und Celéstine 
			   Meichtry-Meichtry
			   Stm. für Berta Hasler-Brenner
			   Stm. für Prior Raphael Schnyder
			   Ged. für Marie-Louis und Albert 
			   Hildbrand
			   Ged. für Ida Hildbrand
			   Ged. für Luciano Brandellero
			   Ged. für Hans Burkard
			   Opfer: Pfarrei

	 10. 	 Di 	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel
			   13.15–15.00 Uhr Religions-
			   unterricht in Bratsch  

	 11. 	 Mi 	 07.00 Uhr Hl. Rorate-Messe 
			   mit der Primarschule in Gampel, 
			   anschliessend Frühstück in der 
			   Turnhalle der ROS in Gampel
			   14.00 Uhr Hl. Messe mit den Senior/
			   innen in Gampel, anschliessend 
			   Seniorenadventsfeier in der 
			   Turnhalle der ROS in Gampel
			   17.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten
			   des Pfarreisekretariats 
			   im Pfarrhaus Gampel
			   19.00 Uhr Bibelrunde 
			   im Pfarrsaal Gampel

	 12. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Besuchstag (wer sich Besuch vom 
			   Pfarrer erwünscht, kann sich beim 
			   Pfarrer anmelden 079 304 17 09)

	   8. 	 So	 Hochfest der ohne Erbsünde 
			   empfangenen Jungfrau
			   und Gottesmutter Maria
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Emil Kohlbrenner
			   Stm. für Rafael Schnyder-Schnyder
			   Stm. für Edith Prumatt-Schnyder
			   Stm. für Regina und Josef 
			   Schnyder-Schmidt
			   Ged. Brigitte Schnyder
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei
			   18.00 Uhr Adventsfenster 
			   bei Evelyne Ruffiner 
			   (Leischenstrasse 4)



	 13. 	 Fr 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
			   gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

			   18.00 Uhr Adventsanlass bei der 
			   Kapelle St. Antonius in Getwing

	 14.	 Sa 	 Hl. Johannes vom Kreuz, 
			   Ordenspriester, Kirchenlehrer
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
			   Stm. für Stephanie Hunziker-
			   Schnyder
			   Stm. für Peter Schnyder-Rotzer
			   Stm. für Ida Hugo-Schnyder
			   Stm. für Josefine Schnyder
			   Opfer: Kapelle

			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Theobald Fryand
			   Stm. für Ulrich Schnyder-Loretan
			   Stm. für Lina Zengaffinen
			   Stm. für Amandus Ruppen
			   Ged. für August Schnyder-
			   Leitzinger
			   Ged. für Josef Marie Hildbrand-
			   Abgottspon
			   Ged. für Jakob Rieder
			   Ged. für Edgar Rotzer
		  	 Opfer: Pfarrei 

	 16. 	 Mo 	08.00 Uhr adventliche Bussfeier 
			   der ROS in der Kirche Gampel

	 17. 	 Di	 08.00 Uhr Hl. Schulmesse in Gampel
			   Stm. für Erna und Felix 
			   Hasler-Schnyder
			   Stm. für André Sarbach
			   13.15–15.00 Uhr Religions-
			   unterricht in Bratsch

	 18. 	 Mi 	 08.15 Uhr Hl. Schulmesse
			   in Niedergampel
			   14.00–18.00 Uhr Öffnungszeiten 
			   des Pfarreisekretariats
			   im Pfarrhaus Gampel

	 19. 	 Do 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   15.00 Uhr Krankenkommunionen 
			   und Hausbesuche

	 20. 	 Fr 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr 
			   gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00–11.00 Uhr stille Anbetung

	 21. 	 Sa 	 06.00 Uhr Hl. Rorate-Messe 
			   in Gampel, anschliessend 
			   Frühstück in der Burgerstube 
			   Gampel
			   Opfer: Pfarrei

			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Niedergampel
			   Stm. für Albert Ruffiner
			   Stm. für Yvonne Maria Glur-Jordan
			   Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
			   Ged. für Yvonne Passeraub-Jäger
		  	 Opfer: Kirche

	 22. 	So	 Vierter Adventssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Olga und Johann-Josef 
			   Schmidt-Schnyder
			   Stm. für Maria-Josefa 
			   Kohlbrenner-Schnyder
			   Ged. für Maurus Grand
			   Ged. für Cäcilia 
			   Schnyder-Passeraub
			   Opfer: Kapelle
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei
			   18.00 Uhr Adventsfenster beim 
			   Kindergarten (zum Burgerhaus 10)

	 15.	 So	 Dritter Adventssonntag (Gaudete)
			   09.00 Uhr Amt mit der 
			   musikalischen Begleitung 
			   von der MG Elite in Niedergampel
			   Stm. für Emma Locher-Schnyder
			   Ged. für Alice und Norbert 
			   Passeraub
			   Ged. für Marius Locher
			   Opfer: Kirche
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei
			   17.00 Uhr Weihnachtskonzert der 
			   MG Lonza in der Kirche Gampel



	 24. 	 Di 	 Heiliger Abend
			   16.00 Uhr Kinderweihnachtsfeier
			   in Gampel
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem
			   18.00 Uhr Weihnachtsfeier
			   in Niedergampel
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem
			   Anschliessend offeriert der 
			   Jugendverein Niedergampel 
			   warmen Wein.
			   20.00 Uhr Weihnachtsmesse
			   in Bratsch
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem
			   22.00 Uhr Weihnachtsmesse
			   in Gampel
			   Stm. für Rudolf Tscherry
		  	 Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 26. 	 Do 	 Hl. Stephanus, erster Märtyrer
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Tag des Spitalbesuchs
			   17.00 Uhr Hl. Messe in der Kapelle 
			   Hl. Laurentius Engersch
			   Opfer: Kapelle

	 27. 	 Fr	 Hl. Johannes, Apostel 
			   und Evangelist
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   Anschliessend 08.30–09.00 Uhr
			   gemeinsame Anbetung
			   09.00–09.30 Uhr Beichtgelegenheit
			   09.00 bis 11.00 Uhr stille Anbetung

	 28. 	 Sa 	 Unschuldige Kinder
			   17.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Jeizinen
			   Ged. für Roman Kesseli
			   Opfer: Kirche

			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   in Bratsch
			   Stm. für Martha Schnyder-Schnyder
		  	 Opfer: Kapelle

	 31. 	 Di 	 Hl. Silvester I., Papst
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   in Bratsch
			   Opfer: Kapelle
			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   in Gampel
			   Stm. für Pius Lerjen
			   Stm. für Paul Hasler-Brenner
			   Stm. für Hermann Rotzer-Hildbrand
			   Ged. für Ida Hildbrand-Burkard
			   Ged. für Irma Schnyder-Lauwiner
			   Ged. für Hubert Tscherry-Hildbrand
			   Opfer: Pfarrei

Januar 2020

	 25. 	Mi	 Weihnachten
			   Hochfest der Geburt des Herrn
			   09.00 Uhr Hochamt
			   in Niedergampel
			   Opfer: Walliser Missionare
			   10.30 Uhr Hochamt in Gampel
			   Opfer: Walliser Missionare
			   17.00 Uhr Hl. Messe in Jeizinen
			   Opfer: Walliser Missionare

		  	 Wir wünschen allen gesegnete 
			   und frohe Weihnachten!

	  1. 	 Mi	 Neujahr und Hochfest
			   der Muttergottes Maria
			   Weltfriedenstag
			   09.00 Uhr Hochamt 
			   in Niedergampel
			   Opfer: Kirche
			   10.30 Uhr Hochamt in Gampel
			   Opfer: Pfarrei
			   17.00 Uhr Hl. Messe in Jeizinen
			   Stm. für Rudolf Tscherry
			   Ged. für André Seiler
			   Ged. für Esther Seiler
			   Ged. für Aline und Christian Martig
			   Opfer: Kirche
			   Wir wünschen allen ein gesegne-
			   tes und glückliches Jahr 2020!

	 29. 	So	 Fest der Heiligen Familie / 
			   Sonntag in der Weihnachtsoktav
			   09.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Opfer: Kirche
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Verabschiedung und Ehrung für 
			   Pfarreiratspräsidentin
			   Myriam Manz und Begrüssung 
			   Pfarreiratspräsident 
			   Hans-Jörg Ruppen
			   Opfer: Pfarrei
			   17.00 Uhr Klassik 
			   in der Kirche Jeizinen:
			   Offenes  Weihnachtssingen



Pfarreinachrichten 

Beerdigung

Marie-Luise
Gammel-Brigger
Geboren am 8. Februar 1945
Gestorben am 
17. November 2019

s'Mami wars, was brauchts 
der Worte mehr

O Herr, gib Marie-Luise die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihr.
Herr, lass sie ruhen in Frieden.

Opfer und Spenden Oktober 2019

Opfer Gampel

05. + 06.	 Bildungshaus St. Jodern	 334.10
08.	 Beerdigung Werner Martig	 258.25
12. + 13.	 Pfarrei	 256.80
19. 	 Ausgleichsfonds 
	 der Weltkirche in Jeizinen	 79.45
20.	 Ausgleichsfonds 
	 der Weltkirche	 136.20
26. + 27.	 Pfarrei	 232.45
31. + 1.11.	 Bistumsopfer	 642.90

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Kerzenopfer

Kapelle Spitzen Steinen	 502.70
Kerzen und Trauerkarten 
Kirche Gampel	 422.—

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kirche Niedergampel

Opfer		  388.—
Kerzenopfer		  369.25

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Opfer Kapelle Bratsch

Opfer	     	 84.05
Kerzenopfer	  	 208.65
Ausgleichsfonds der Weltkirche	 22.85
Bitumsopfer		  107.40

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Treffen der Kirchenzieherinnen 
in Gampel

Am 30. Oktober, nach der Oktober-Andacht, 
trafen sich die Kirchenzierinnen im Pfarrsaal 
Gampel, um sich miteinander über Blumen 
und Schmücken auszutauschen.

Als kleines Dankeschön hat die Pfarrei unse­
ren lieben Kirchenzierinnen eine kalte Platte 
organisiert. Die Kirchenzierinnen haben sich 
Zeit genommen, unsere Pfarrkirche St. Theo­
dul mit Blumen und Schmücken so wunder­
bar darzustellen. Die Schönheit unserer Kir­
che gefällt dem Herrgott und auch den Men­
schen sehr.

Herzlichen Dank und Vergelt`s Gott für alles, 
an unsere lieben Kirchenzierinnen!



Kapellenfest Getwing

Am Abend des 26. September haben wir das Ka­
pellenfest in Getwing miteinander gefeiert.

Die Feststimmung war ganz gut. Mit dem Kir­
chenchor Niedergampel haben wir Gott geprie­
sen.

Mit der Eucharistiefeier haben wir die Erlö­
sung Jesu Christi gemeinsam und persönlich 
erfahren.

Nach der Hl. Messe hat das Unterhalten zwi­
schen den Leuten das Menschliche mit dem 
Göttlichen gut gebunden.

Das war eine gute Feier und ein toller Abend!

Herzlich Dank an alle, die Ihre Leistungen zur 
Festfeier beigetragen haben.



Spaghettiplausch
in Niedergampel

Am 10. November, nach der Hl. Messe in Nie­
dergampel, war das Fest Spaghettiplausch in 
der Turnhalle Niedergampel eröffnet.

Wie jedes Jahr war der Kirchenchor Nieder­
gampel der Gastgeber vom Fest.

Zahlreiche Besucher/innen waren von über­
all hier in Niedergampel zum Spaghetti-Es­
sen angekommen, um den Kirchenchor Nie­
dergampel zu unterstützen, Verwandte, 
Freunde oder Bekannte zu treffen. 

Die verschiedenen hausgemachten Saucen 
und Kuchen haben die Festbesucher/innen 
wieder verwöhnt.

Man soll dem Leibe Gutes tun, damit die 
Seele Lust hat darin zu wohnen.  (W.Churchill)

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Wir Menschen werden oft von unerwarteten Er-
eignissen überrascht: der Partner stirbt bei ei-
nem Unfall, am Herzinfarkt. Jemand bekommt 
vom Arzt eine Krankheit diagnostiziert, die ihm 
den Tod bringen wird. Jemand verliert überra-
schend seine Arbeitsstelle. Wir könnten noch 
wei  tere Überraschungen aufzählen. Sehr oft ge-
lingt es Überraschten nicht mehr, sich aufzufan-
gen. Sie geraten aus dem vertrauten Trott.

Diese einleitenden Gedanken zu Erfahrungen 
aus heiterem Himmel hören sich nicht gerade 
adventlich an. Sie sind kein Ausdruck stimmungs­
 voller Abende mit Kerzenlicht und vorweih­
nächtlicher Musik. Aber sie geben die Stimmung 
des Evangeliums (Mt. 24, 29–44) wieder. Es ist 
das Lesejahr A, wie es auf den Messbüchern 
steht. Die Eigenheit des Evangelisten Matthäus 
besteht darin, dass er die Aussagen von Jesus in 
Blöcken thematisch zusammenfasst.

Das Kapitel 24, aus dem Matthäus­Evangelium 
gehört zum Block der Texte zur Zukunft. Es ist 
also oft von Visionen die Rede. Visionen zu ha­
ben und zu entwickeln ist demzufolge nicht 
nur eine Angelegenheit von Spinnern und welt­
fremden Menschen. Einen Vorteil hatte aller­
dings Matthäus. Es wird vermutet, dass er sein 
Evangelium in den 70er Jahren der christlichen 
Zeitrechnung geschrieben hat, als vorausge­
sagte Ereignisse bereits eingetreten waren, et­
wa die vollständige Zerstörung Jerusalems im 
Jahre 67.

Matthäus fasst die Zukunftsvisionen im Kapitel 
24 zusammen: die schreckliche Belagerung der 
heiligen Stadt Jerusalem (Verse 15–22), ihre end­
gültige und vollständige Zerstörung (V 1–2), die 
Verfolgung derer, die Christus nachfolgen (V 
9–10), die Gefahren, welche den Christen droh­
ten (V 11–13). Er spricht auch von der unmittel­
baren Wiederkunft Christi. Der «Tag des Herrn» 
ist ein Ausdruck, der im Kapitel immer wieder 

vorkommt. Er muss erklärt werden, weil er sonst 
nicht verstanden wird.

Die Zeitgenossen, die Adressaten des Matthäus­
Evangeliums, unterschieden zwischen dem ge­
genwärtigen und zukünftigen Zeitalter. Das 
aktuelle Zeitalter war für sie durch und durch 
schlecht, hoffnungslos und ohne Chance für 
die Menschen. Da konnte nur Gott eingreifen 
und ein neues Zeitalter «einläuten». Die Zeit 
zwischen der Gegenwart und der Zukunft wird 
als "Tag des Herrn" bezeichnet. Es ist die Zeit 
des Übergangs, der Überraschungen. Matthä­
us vergleicht die Stimmung mit den die Ge­
burtswehen: Schmerz, Angst, Finsternis, Dun­
kel, Ungewissheit.

Alles Erfahrungen, die auch wir machen, wenn 
wir jemanden durch den Tod verlieren. Uner­
wartet oder erwartet: der Schmerz, die Überra­
schung bleiben. Es ist die Ungewissheit, die 
uns einnimmt. Die Ungewissheit, wie es für 
uns Hinterbliebenen, wie es für einen lieben 
Menschen, der nicht mehr da ist, weitergehen 
würde. Unser Glau be steht auf dem Prüfstand. 
Der Feigenbaum, von dem im Evangelium die 
Rede ist, ist das Hoffnungszeichen. «Sobald 
seine Zweige saftig werden und Blätter trei­
ben, wisst ihr, dass der Sommer naht.» Ein 
schönes, nachvollziehbares Bild für die Hoff­
nung nach Tiefschlägen. In unserem Garten 
steht auch ein Feigenbaum. Langsam verliert 
er seine Blätter, und man könn te vermuten, er 
würde endgültig verdorren.

Der Text gibt uns aber keine Antwort zum Tag 
und der Stunde, wann und ob unsere Welt ein­
mal zu Ende gehen wird. Er gibt uns auch keine 
Antwort, wann unsere letzte Stunde kommen 
wird. Jede andere Interpretation wäre eine 
Spekulation.

kath.ch/Jakob Hertach

Überrascht – aus heiterem Himmel



Allgemeine 
Gottesdienstordnung

Steg

abwechselnd Samstag oder Sonntag

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt

Hohtenn

Samstag	 17.30 Uhr Hl. Messe
	 (am 3. Wochenende)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe 
	 (ohne 3. Wochenende)

Mittwoch	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	 (ohne 1. Mittwoch des Monats)

	 nur am 1. Mittwoch des Monats
	 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg
	 anschliessend
	 eucharistische Anbetung

Freitag 	 08.45 Uhr Schulmesse in Steg

Krankenkommunion: 
am 1. Donnerstag des Monats nachmittags

Rosenkranz:	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Liturgischer Kalender

Dezember 2019

	   2. 	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	   4. 	 Mi 	 Hl. Barbara
			   18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Steg 
			   anschliessend
			   eucharistische Anbetung
			   Stm. Berta Eyer
			   Stm. Arnold Bregy
			   Ged. Pia und Karl Schärer 
			   und Sohn Karl, Sepp Emmenegger
			   und Marcel Ammann

	   5. 	 Do 	 15.00 Uhr Krankenkommunion

	   6. 	 Fr 	 Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
			   08.45 Uhr Schulmesse in Steg
			   Ged. Eveline Nydegger

			   Der Hl. Nikolaus besucht die
			   Familien (Anmeldeformulare
			   in der Kirche).

	   7.	 Sa 	 18.00 Uhr Eröffnung des zweiten 
			   Adventsfensters beim Schulhaus
			   Fenster gestaltet von der 
			   Primarschule Steg.
			   Alle sind herzlich eingeladen!

	   9.	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat

für Steg-Hohtenn und 
Niedergesteln im Pfarrhaus Steg

Öffnungszeiten: Montag, 13.15–17.15 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Montag, 
30. Dezember 2019 geschlossen.

	  8. 	 So	 Zweiter Adventssonntag
			   Hochfest Maria 
			   Unbefleckte Empfängnis
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
			   Ged. Ida und Fridolin
			   Imboden-Kalbermatter

			   09.30 Uhr Hochamt in Steg
			   mit anschliessender 
			   Marienandacht
	 		  Opfer: Pfarrei

			   Nach dem Amt Verkauf von 
			   Schokoladenherzen für das 
			   Kinderspital Bethlehem



	 10. 	 Di 	 07.00 Uhr Roratemesse
			   der Primarschule Steg-Hohtenn
			   anschliessend Frühstück 
			   in der Turnhalle Steg
			   11.30 Uhr Andacht für Senioren
			   in der Turnhalle, anschliessend 
			   Adventsfeier mit gemeinsamen
			   Mittagessen und Unterhaltung

	 11. 	 Mi 	 09.00 Uhr Lichtfeier der 5H
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 13. 	 Fr 	 Hl. Luzia
			   07.00 Uhr Roratemesse gestaltet
			   von der FMG Steg-Hohtenn, 
			   anschliessend Frühstück im Haus
			   der Generationen, St. Anna, Steg 
			   (keine Schulmesse)
	 		  19.00 Uhr Bussfeier

	 16. 	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 18. 	 Mi 	 Beichte Schulkinder
			   10.00 Uhr Adventsfeier für
			   Kleinkinder und Kindergarten 
			   im Pfarrsaal in Steg
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 20. 	 Fr 	 08.45 Uhr Schulmesse in Steg
			   Stm. Maria und Alois Steiner 
			   und Angehörige
			   Stm. Familie Helene und Arthur
			   Weissbrodt
			   Ged. Hilda, Ottavio u. Remo Gnesa

	 21. 	 Sa 	 18.00 Uhr Eröffnung des vierten
			   Adventsfensters im Mitteldorf
			   Fenster gestaltet von 
			   Marie-Theres Nydegger.
			   Alle sind herzlich eingeladen.

	 23. 	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

	 14. 	Sa 	 Dritter Adventssonntag (Gaudete)
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Hohtenn
			   Stm. Mathilde und Hans 
			   Lengen-Imboden
			   Stm. Johann Kalbermatter-Truffer

	 		  19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   musikalisch mitgestaltet
			   von der Musikgesellschaft Benken
			   Stm. Olga Seiler-Holzer
			   Stm. Sylvia Seiler
			   Stm. Klara Eyer-Forny
			   Ged. Markus Lutz-Zuber
			   Ged. Anita und Karl Zuber
			   Ged. Uli Eyer und Tochter 
			   Bernadette und Berta Eyer
			   Ged. Josefine Roth
			   Ged. Esther Seiler
			   Ged. Julius Seiler 
			   und Familienangehörige
			   Ged. Hilda und Josef Brenner
			   Ged. Norbert Brenner
			   Ged. Olga und Heinrich Brenner
			   Ged. Antonia Manz-Juon
			   Ged. Traugott Kalbermatter
			   Ged. Peter und Willi Forny
			   Ged. Laura Lack-Brenner
			   Ged. Agnes Zenhäusern-Furrer
			   Ged. für verstorbene Mitglieder 
			   des Trachtenvereins Steg-Hohtenn
			   Opfer: Pfarrei

	 22. 	So.	 Vierter Adventssonntag
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
			   Ged. Marianne Amstutz-
			   Lochmatter
			   09.30 Uhr Amt in Steg
			   Opfer: Pfarrei
			   19.00 Uhr Besammlung auf dem
			   Kirchplatz u. Einzug in die Kirche
			   Adventsandacht zum 
			   Friedenslicht von Bethlehem

	 24. 	Di 	 Heiliger Abend
			   16.00 Uhr Kinder-Weihnachtsfeier 
			   in Steg
			   22.00 Uhr Mitternachtsmesse 
			   in Hohtenn
			   24.00 Uhr Mitternachtsmesse
			   in Steg
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem

			   anschliessend Eröffnung
			   des dritten Adventsfensters
			   im Fussweg
			   Fenster gestaltet von der 
			   Musikgesellschaft Benken
			   Nach der Messe spielt die Musik-
			   gesellschaft beim Adventsfenster.
			   Alle sind herzlich eingeladen!



	 27. 	 Fr 	 Hl. Johannes, Apostel 
			   und Evangelist
			   08.45 Uhr Heilige Messe in Steg
			   Stm. Ida und Albert Zentriegen-
			   Kalbermatten

	 28. 	 Sa 	 Fest der Heiligen Familie
			   Patronatsfest
			   18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   Ged. Martin Seiler
			   Ged. Pia u. Armin Rieder-Zengaffinen

	 30. 	 Mo 	14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

Januar 2020

Opfer und Spenden Oktober 2019

06.10.19	 Kollekte für Bildungshäuser	 227.55
			   Hohtenn	   47.35
13.10.19	 Pfarrei	 122.75
			   Hohtenn	   31.55
19.10.19	 Missio	 219.70
			   Hohtenn	   87.35
27.10.19	 Pfarrei	 133.80
			   Hohtenn	   31.20

Beerdigung	 309.35

Kerzenopfer:

Kirche Steg 	 61.20, 90.85, 84.20, 30.35
Kirche Hohtenn	 23.60, 67.85

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Aus dem Leben der Pfarrei
Steg-Hohtenn

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude des Herrn 
eingegangen sind:

	 Charly Bellwald

geboren am 	 22. August 1929

gestorben am 	 16. Oktober 2019

		  Martha
		  Schnyder-Zengaffinen

geboren am 	 03. Oktober 1919

gestorben am 	 02. November 2019

		  Heinrich
		  Schalbetter-Forny

geboren am 	 01. August 1942

gestorben am 	 10. November 2019

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.

	 25. 	Mi 	 Weihnachten
			   10.30 Uhr Hochamt in Steg
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 29. 	So 	 Fest der Heiligen Familie
			   08.00 Uhr Amt in Hohtenn
	 		  Opfer: Pfarrei

	  1. 	 Mi	 Neujahr – Hochfest
			   der Gottesmutter Maria
			   19.00 Uhr Hl. Messe,
			   anschliessend Neujahrsempfang
			   der Gemeinde in der Turnhalle
			   Opfer: Pfarrei



Das Sakrament der Taufe
haben empfangen:

Nele Leonie Bönki, des Martin Wichmann 
und der Julia Bönki, wurde am 23. Juni 2006 
geboren und am 20. Oktober 2019 in Steg ge­
tauft. Am 27. Oktober 2019 hat sie die 1. Heili­
ge Kommunion empfangen.

Ihre Paten sind Samira Ritler und Christian 
Steiner.

Mia Gitz, des Björn und der Barbora geb. 
Riskova, wurde am 21. Mai 2019 geboren und 
am 27. Oktober 2019 in Hohtenn getauft.

Ihre Paten sind Stefanie Eggo und Michala 
Podjacki.

FMG – Fröiwä mischlunt 
Generationä – 
Frauen- und Müttergemeinschaft 
Steg-Hohtenn 
startet ins neue Vereinsjahr

Am 9. Oktober 2019 startete die Frauen- und 
Müttergemeinschaft mit der Eröffnungs­
messe in der Kirche Hohtenn. 

Anschliessend fand die Generalversammlung 
im Haus der Generationen statt, 70 Frauen 
und Mütter nahmen teil.

Nach einem Rückblick vom letzten spannen­
den Vereinsjahr, werden schon die neuen 
Highlights vom diesjährigen Vereinsjahr vor­
gestellt. 

Neu ist der Jass-Nachmittag für alle Senioren 
und Seniorinnen und findet jeden zweiten 
Dienstag um 13.45 Uhr im Haus der Genera­
tionen statt. 

Die Chrabbelgruppu, ein Eltern-Kind-Treff­
punkt wird neu jeden 1. Dienstag des Monats 
durchgeführt. 

Gemeinsame Erlebnisse und gute Gespräche 
beleben den Dorfgeist. Darum bieten wir je­
des Jahr wieder aufs Neue mit voller Moti­
vation ein abwechslungsreiches Programm 
für Alle an; egal ob blond-, braun-, rot- oder 
grauhaarig.

Denn die FMG steht auch für «Fröiwä misch­
lunt Generationä!»

Wir freuen uns auf euren «Hängert» und die 
schönen Momente im kommenden Vereins­
jahr. Mach doch mit und lasst uns Genera­
tionen verbinden!

Vorstand Frauen- und Müttergemeinschaft 
Steg-Hohtenn

Die Nacht ist hell.

Gott hat sich ein Fest bereitet,

das es in seinem Himmel nicht gab:

Er ist Mensch geworden.  
Karl Rahner



Allerheiligen

Am Allerheiligennachmittag und an Aller­
seelen dachten wir an unsere lieben Verstor­
benen.

Der Pfarrer hat in der Andacht von Aller­
heiligen auch das neue Gemeinschaftsgrab 
gesegnet.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an Firmin Forny 
und an den Pfarreirat für die Gestaltung der 
Liturgie in der Kirche.

Martinsumzug

Am 11. November fand der Martinsumzug 
mit Andacht vom Hl. Martin in der Kirche 
Steg statt. Laura Forno hat den Kindern in 
der Andacht die Geschichte vom Heiligen 
Martin erzählt.

Herzlichen Dank an den Vorstand vom Muki 
Steg-Hohtenn.



Gottesdienstordnung

Samstag	 19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  am Samstag (abwechselnd 
		  zur Sonntagsmesse)

Sonntag	 09.30 Uhr Sonntagsmesse 
		  (abwechselnd 
		  zur Samstagsmesse)

Dienstag	 19.00 Uhr Werktagsmesse

Donnerstag	 08.00 Uhr Schulgottesdienst

Herz-Jesu-Freitag

19.00 Uhr Heilige Messe 
anschliessend eucharistische Anbetung
(1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion

am 2. Donnerstag des Monats

Kirchenkalender

Dezember 2019

	   3. 	 Di	 Hl. Franz Xaver
			   09.00 Uhr Lichtfeier der 5H
			   19.00 Uhr Heilige Messe
			   Stm. Elda Bregy
			   Ged. Viktor Oggier; 
			   Claudius Imboden

	   5.	 Do	 07.00 Uhr Roratemesse
			   anschliessend Frühstück 
			   in der Turnhalle

	   6.	 Fr 	 Hl. Nikolaus, Bischof von Myra
			   Herz-Jesu Freitag
			   19.00 Uhr Heilige Messe 
			   anschliessend eucharistische
			   Anbetung

	 10. 	 Di	 19.00 Uhr Heilige Messe

	 12.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   12.00 Uhr Mittagstisch für
			   Junggebliebene im Restaurant
			   Schmitta, Raron
			   16.00 Uhr Krankenkommunion

	 17.	 Di	 Beichte Schulkinder
			   19.00 Uhr Heilige Messe
			   Ged. Viktor Oggier

	 19. 	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   19.00 Uhr Bussfeier

Pfarrei Niedergesteln

	 21.	 Sa	 Vierter Adventssonntag
			   18.00–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Es singt das Frauenchörli
			   Stm. Otto Bregy-Castelli; Felix Bregy;
			   Ged. Josephine u. Willi Franz; Anna 

und Anton Steiner; Katja Karlen, 
Agnes, Johann u. Otmar Kalbermat­
ter, Heinrika Schlienger; Johanna u. 
Franz Amacker u. Veronika Disler

			   Opfer: Pfarrei

	  1.	 So.	 Erster Adventssonntag
			   09.30 Uhr Amt
			   Opfer: Kollekte für die Universität 
			   Freiburg

	   7.	 Sa	 Zweiter Adventssonntag
			   Hochfest der ohne Erbsünde
			   empfangenen Jungfrau
			   und Gottesmutter Maria
			   19.00 Uhr Vorabendmesse,
			   Kindermesse 
			   im Verwaltungsgebäude
			   anschliessend Eröffnung 
			   des Adventsfensters
			   auf dem Chöifplatz
			   Stm. Emma Steiner;
			   Ged. Jakob Steiner; Klementine 
			   Steiner-Troger; Klaus Kalbermatter
			   Opfer: Pfarrei

	 15.	 So	 Dritter Adventssonntag (Gaudete)
			   09.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei



	 26. 	 Do	 keine Messe

	 31.	 Di	 Hl. Silvester I., Papst
			   19.00 Uhr Heilige Messe

Januar 2020

Opfer Oktober 2019

06.10.	 Kollekte für Bildungshäuser	 253.50

12.10. 		    76.65

20.10. 	Missio	 220.30

26.10.		  203.30

Trauerkarten und Kerzenopfer  	 360.50

Ein herzliches Dankeschön für jede wohl
wollende Gabe und Spende! 

Aus dem Leben der Pfarrei

Beerdigung

In den Frieden und in die Freude 
des Herrn eingegangen ist:

Lukas 
Bregy-Oberhauser

geboren am 18. Februar 1934,
des Leo und der Ida, 

gestorben am 3. November 2019

Herr, gib ihm die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihm.

Allerheiligen

Am Allerheiligennachmittag in der Vesper 
haben wir an unsere lieben Verstorbenen ge­
dacht.

	 22.	 So	 18.00 Uhr Empfang des
			   Friedenslichts von Bethlehem 
			   beim Kiesfang; anschliessend 
			   kleine Segensfeier in der Kirche

	 24.	 Di	 Heiligabend
			   Weihnachtsvigil
			   17.30 Uhr Weihnachtsfeier 
			   für Kinder und Familien
			   22.30 Uhr Mitternachtsmesse
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 25.	 Mi	 Weihnachten – Heiliger Tag
			   Hochfest der Geburt des Herrn
			   09.00 Uhr Hochamt
			   Opfer: Kinderspital Bethlehem

	 29.	 So	 Fest der Heiligen Familie
			   09.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei

	  1.	 Mi	 Neujahr – Hochfest 
			   der Gottesmutter Maria
			   17.30 Uhr Heilige Messe
		  	 Opfer: Pfarrei



Martinsumzug

Wie jedes Jahr am 11. November haben wir 
das Fest des heiligen Martin gefeiert. Die 
Andacht in der Kirche wurde mit Liedern und 
Gebeten schön gestaltet.

Es war eine leuchtende Martinsprozession 
mit viel selbst gebastelten Laternen. Den 
Abend liess man mit Tee, warmem Wein und 
Zopf ausklingen.

Ein herzliches Vergelts Gott an alle, die für 
unsere Kinder diesen Abend organisiert 
haben: Der Kreis junger Mütter, Frau Helene 
Bregy und Frau Melanie Henzen und aus 
dem Kindergarten Anja Kämpf und Stephanie 
Oggier.

GV der Frauen- und Mütter-
gemeinschaft Niedergesteln

Am Dienstag, 12. November 2019 fand in der 
Burgerstube die Generalversammlung der 
Frauen- und Müttergemeinschaft Niederges­
teln statt. Zuerst wurde in der Kirche zum 
Thema «Ich bin ein Care Juwel! Du auch?» die 
heilige Messe gefeiert, welche vom Frauen­
chörli musikalisch umrahmt wurde.

Die Traktandenliste konnte wiederrum rasch 
abgearbeitet werden. Nach einer kurzen Zu­
sammenfassung sämtlicher Anlässe vom ver­
gangenen Jahr, wurden einige Anlässe erläu­
tert, welche im nächsten Jahr stattfinden. 
Leider hat Marlen Zumoberhaus ihr Amt als 
Vorstandsmitglied auf Ende des Vereinsjah­
res aufgegeben. In der Person von Barbara 
Imboden konnte jedoch ein neues Gesicht 
für den Vorstand gefunden werden. Die Prä­
sidentin Anja Kämpf dankte im Namen vom 
Vorstand allen Helfern für ihre Arbeit wäh­
rend dem Vereinsjahr. Nach dem offiziellen 
Teil der GV gab es für alle eine leckere Suppe.

Eveline Kummer
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Hl. Theodul, Gampel
Einzahlungen: Pfarrei St. Theodul CH64 8052 1000 0001 3270 9
Pfarrblattabo:  Pfarrei St. Theodul CH15 8052 1000 0001 3271 8

Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
			   Natel	 079 304 17 09
			   Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat			   Telefon 	 027 932 11 30
Kirchstrasse 2, 3945 Gampel	 	 Mail	 pfarrei.gampel@gmail.com

Öffnungszeiten: 	 Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrei Hl. Familie, Steg-Hohtenn
PC 19-7036-4

Pfarrer	 James Kachappilly	 Natel	 079 380 97 29
			   Mail	 jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat Steg-Hohtenn und Niedergesteln	 Telefon	 027 932 11 26
Fussweg 19, 3940 Steg		  Mail	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com
Christine Zumoberhaus

Öffnungszeiten: 	 Montag, 13.15 bis 17.15 Uhr

Bratsch-Niedergampel

Pfarradministrator	 Joseph Shen	 Telefon 	 027 932 11 30
			   Natel	 079 304 17 09
			   Mail	 josephshen2001@yahoo.de

Pfarreisekretariat	 siehe unter Gampel

Pfarrei Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel, Niedergesteln
Konto Pfarrei:       CH57 8052 1000 0035 0232 4 (RB Raron)
Konto Pfarrblatt: CH09 8052 1000 0035 0231 5 (RB Raron)

Prior	 James Kachappilly	 Telefon 	 027 934 11 49
			   Natel	 079 380 97 29
			   Mail	 jkachappilly@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 siehe unter Steg-Hohtenn

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice


